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K Zur Sonntagsfrage
Wenn die ſociale Frage im Ganzen gegenwärtig als die

brennende anzuſehen iſt ſo wird nicht überſehen werden
können daß in derſelben die Sonntagsfrage ſehr be
deutſam in den Vordergrund tritt und daß dieſelbe nicht bloß
von Paſtoralconferenzen und Synoden ſondern von größern
Kreiſen der Bevölkerung gewürdigt zu werden verdient Wir
erachten es als eine weſentliche n der Weſe eine
Frage mit welcher thatſächlich die ſittliche und ſociale Wohl
z des Volks in engem Zuſammenhang ſteht immer wieder
n Anregung zu bringen und die Aufmerkſamkeit unſerer

Leſer mit der Erwartung darauf zu lenken daß man in Er
kenntniß der Wichtigkeit dieſer Angelegenheit zu einer Löſung
die Hand bieten möge

Es iſt einigermaßen beſchämend daß es die Socialdemokraten
geweſen ſind welche natürlich nicht aus religiöſen Motiven
aber doch in richtiger Erkenntniß der zu erſtrebenden Ziel
punkte der Sonntagsruhe das Wort redeten während vie
beſitzende Klaſſe gegen dieſe wichtige Frage ſich einer ſtarken
IJndifferenz ſchuldig machte Das geſteigerte induſtrielle und
geſchäftliche Leben der Gegenwart verbunden mit einem Zurück
treten der idealen Lebensgebiete und vor Allem der religiöſen
hatte eine Geringſchätzung des Sonntags zur Folge der es
ſich gefallen laſſen mußte als Tag des Erwerbs mit der
Unruhe der Wochentage angefüllt oder als ein Tag des
materiellen Genuſſes ſeines idealen Charakters entkleidet zu
werden Ein derartiger Umſchwung vollzieht ſich aber nur
Schaden der beſtehenden Sitte und unter bedenklichen Folgen
für die Wohlfahrt des Volks und von den verſchiedenſten
Seiten iſt auf dieſe Gefahr hingewieſen worden Man
braucht kein Lobredner der ſtrengen engliſch amerikaniſchen
Sonntagspraxis zu ſein um doch die Bedenken zu würdigen
welche gegen die bei uns überhandnehmende Sonntagsarbeit
erhoben werden Aerzte Pädagogen Staatsmänner National
ökonomen überhaupt alle diejenigen welchen die phyſiſche
und ſittliche Wohlfahrt des Volkes am Herzen liegt und die
in dieſer r am Volke arbeiten ſind darin einig daß
der Verluſt des Sonntags ganz unberechenbare Schäden mit
ſich bringen und zu einer Untergrabung ſowohl der phvfiſchen
als der geiſtigen Kräfte führen müſſe Unbedingt lebt in
jedem Menſchen das unabweisliche Bebürfniß nach den ſechs
anſtrengenden Arbeitstagen einen Ruhetag zu gewinnen an
welchem die geiſtigen und gemüthlichen Aufgaben des Lebens
denen in der Woche nur unvollkommen Rechnung getragen
werden kann gepflegt werden dürfen und namentlich bedarf
der Arbeiter der in den ſechs Arbeitstagen faſt ausſchließlich
von früh bis in die Nacht hinein nicht ſich ſelbſt ſondern dem
Geſchäft der Fabrik dem Lohngeber der in der Woche
kaum einmal zu ungeſtörtem Zuſammenſein mit ſeiner Familie
kommt eines Tages wo er ſich ſeines Hauſes freuen
im Schoß ſeiner Familie ausruhen und die Angelegenheiten
der Seinen ruhig erwägen kann auch in den Stand geſetzt
iſt ſeinen religiöſen Pflichten nachzukommen Wird in dieſer
Weiſe der Sonntag zu einem Tage der leiblichen und
geiſtigen Erholung zu einem Tage des häuslichen Zuſammen
lebens und der Familiengemeinſchaft der religiöſen und
geſelligen Anregung ſo iſt er von einem überaus wohlthätigen
Einfluß auf das geſammte Volksleben und wird den Ausfall
der Arbeit reichlich wieder einbringen Die praktiſchen
Engländer ſind längſt dahinter gekommen daß es keinen Profit
für den Arbeitgeber abwirft wenn alle Tage gleichmäßig
fortgearbeitet wird und die Fabrikanten laſſen dem Sonntag
willig ſein Recht weil ſie erkannt haben daß nach dem Ruhe
tag in ſechs Tagen mindeſtens ebenſoviel geleiſtet wird als
ohne denſelben in ſieben und daß ein Arbeiter welcher beſtändig
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Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung

Das ſagte er aber er dachte noch dazu ſie müßten zuerſt
u mir kommen und gut gegen mich ſein dann erſt könnten
e aus gutem Herzen beten

Willſt Du nicht warten bis Nachmittag Ich hab Dir ein
gutes Eſſen, ſagte die Frau

Du redſt immer vom Eſſen ſchon am Morgen vom Mit
tag h Ich hab Geld im Sack und dafür krieg ich in der Stadt
auch was

Die Frau ſchwieg und drückte ihr Gebetbuch an die Bruſt
in dem Buche ſind nicht mehr gute Gedanken als in ihrem
Herzen aber beide find r ſtumm

Als es zum dritten Male zuſammen läutete ging Landolin
die Straße hinab nach der Stadt Ein Reiter trabte hinter
9 drein er kam näher Landolin lüpfte den Hut und
agte

Guten Morgen Herr Baron Diſcher Ich bin Jhnen noch
eine Erklärung ſchuldig

Wüßte nicht
Ich habe Sie als Geſchworenen durch meinen Anwalt ab

gelehnt Ich weiß Sie ſind ein gerechter Mann
Danke

7

Jch habe Sie uur abweiſen laſſen weil es Jhnen doch
lieber iſt an einem ſo heißen Tage nicht als Geſchworener
fitzen zu müſſen

Der Baron lächelte und hielt ſich den Knopf ſeiner Reit
eitſche an den Mund dann ſagte er Guten Morgen gab dem
ferd die Sporen und ritt davon
Eine Ahnung überfiel Landolin welchen Begegnungen er

k4 heute ausſetzte er wollte umkehren es iſt ja nicht nöthig
daß er bei dem Feſt anweſend aber er ſchämte ſich vor den
Seinen daß er ſo unſchlüſſig ſei und dann hat ja Peter recht
daß er ihm das Heft aus der Hand genommen Mit mäch
tigen Schritten ging er ſtadtwärts Böllerſchüſſe wiederhall
ten ſich vervielfältigend im Walde durch welchen er dahin
ſchritt denn eben jetzt wurde die Fahnenweihe in der Stadt
lirche begonnen

Landolin mäßigte ſeinen Schritt ja er ſetzte ſich an den
Wegrain die Hauptfeierlichkeit hat er nun doch verſäumt und
fann ſich nun Ruhe gönnen Der Stallwagen kam vom Bahn
hof herauf der Kutſcher fragte Landolin ob er mitfahren
wolle Landolin war müde und da war gute Gelegenheit zum
Umkehren aber er verneinte als zwänge ihn etwas nach der
Stadt Er lachte ſi ſelber aus da ihm die Erinnerung
wieder aufging wie in ſeiner Kindheit die Maiwieſe ein Richt
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1 Veilage zu Nr 89 der Saalegeitung
fortarbeitet viel eher gbgenutzt wird als der welcher regel
mäßig ſeinen Feiertag hat

Die Phyſiognomie welche in Deutſchland unſer Sonntag
er at iſt nicht erfreulich der Vormittag r

vielfach der Arbeit denn wenn auch nicht gerade officiell und
pflichtmäßig weiter gearbeitet wird ſo iſt doch no e Vieles
z erledigen wozu in der Woche nicht Rath agefft werden
onnte Der Geſchäftsmann rechnet und ſchreibt in ſeinem

Comptoir und das Geſchäft welches oft gerade Sonntags
ſtark im Gange iſt kann nicht geſchloſſen werden der Beamte
welcher die Woche über mit ſeinen amtlichen Funktionen hin
reichend beſchäftigt war kann ſich derſelben auch am Sonntag
nicht ganz erwehren der Arbeiter hat zum Theil am Sonntag
noch verſchiedene Nebenarbeiten zu vollziehen beſonders die
wo die Fabrik nicht ſtillſteht und im beſten Falle iſt er
Sonnabends ſo ſpät nach Hauſe gekommen oft wohl nicht
wegen verlängerter Arbeitszeit ſondern weil das empfangene
Lohn von nicht Wenigen ſchon am Sonnabend zum Theil verthan
wird D daß der Sonntag Vormittag mit den liegen
gebliebenen häuslichen Geſchäften reichlich ausgefüllt wird und
von Sonntagsruhe keine Rede ſein kann Erſt in den Nach
mittagsſtunden tritt eine gewiſſe Freiheit ein und dieſe ſind
der an ſich gewiß berechtigten Erholung gewidmet nur daß
der Genuß je mehr er zeitlich beſchränkt iſt deſto maſſiver
und materieller fich geſtaltet und daß bei der geſteigerten
Arbeits und Erwerbskraft die einfachen und natürlichen Ge
nüſſe nicht mehr als ausreichend angeſehen werden Daher
denn die Menge von öffentlichen Lokalen Reſtaurationen
Tanzgelegenheiten u drgl welche dieſem rieſig geſteigerten
Genußbedürfniß entgegenkommen und Sonntags überfüllt zu
ſein pflegen während ſie in der Woche meiſt ein ziemlich
kümmerliches Daſein friſten Von eigentlicher Sonntags ſtill e
iſt daher kaum noch etwas zu merken die zahlloſen Dreh
orgeln bekunden es faſt allein noch dem gemarterten Ohr daß
Sonntag iſt und es gehört zu den fatalſten Contraſten wenndie aus den Kirchen heraustönenden Choräle ſich mit dem
Fatinitza Marſch oder andern Prachtſtücken zu den wider
lichſten Disharmonien vermiſchen Da durch das Hineindringen
der Wochenarbeit in den Sonntag und auch in die Familien
ein ſtilles und gemüthvolles häusliches Leben unmöglich gemacht
wird zumal wenn die Frau ebenfalls auf Erwerb angewieſen
es nicht verſteht ihr Daheim mit dem Reiz des häuslichen
Behagens und Familienglücks zu ſchmücken ſo wird der
Schwerpunkt außerhalb des Hauſes in die öffentlichen Lokale
verlegt und mit dem Ueberhandnehmen des Kneipenlebens ein
eigentliches Familienleben zerſtört So iſt es gekommen daß
thatſächlich der Sonntag die meiſten Exceſſe und Rohheiten
aufzuweiſen hat und nicht ein Tag der Ruhe ſondern des
Lärmes und Skandals geworden iſt

Wir wollten uns freuen wenn wir bei dieſer Schilderung
der Uebertreibung geziehen werden könnten müſſen aber be
fürchten daß die Zuſtände thatſächlich noch trüber ſind und
daß durch das Preisgeben des Sonntags in Wahrheit ein un
erſetzlicher Defekt an chriſtlichem und gen Gehalt für
unſer Volk herbeigeführt worden iſt Es iſt ſehr wohlfeil
über alte Sitten und Gebräuche vornehm die Achſeln zu zucken
und ſich mit dem Gedanken zu tröſten die neue Zeit und die
fortgeſchrittene Bildung vertrage ſich nicht mehr mit den alten
Formen Auch wir wollen die alten Formen in ihrem Werth
nicht überſchätzen und geſtehen gern zu daß jene puritaniſche
geiſttödtende Sonntagsruhe welche mit Langweile und Formen
weſen untrennbar verbunden 8 nicht nach unſerm Geſchmack
und nicht das Jdeal unſerer Wünſche iſt Nur iſt es ſchwer
wenn erſt alte Formen zerbrochen find den mit ihnen ge
ſchwundenen edlen und zu erſtrebenden Gehalt in neue Formen
zu gießen denn die Erfahrung lehrt daß alle die guten Anſätze
und Beſtrebungen zum Beſſern erfolglos bleiben und keinen
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Boden finden weil die dazu nöthigen formalen Bedingungen
fehlen Wir haben ja im Staatsleben etwas Analoges er
fahren Die alten feudalen abſolutiſtiſchen Regierungs und
Verwaltungsformen die des belebenden Geiſtes beraubt waren
wurden durch die Stürme der Revolution zerſchlagen das
ging ſchnell und leicht von Statten aber e ſo ſchnell
ging es mit der Herſtellung neuer Zuſtände und Ordnungen
und exſt nachdem der nationale Geiſt erſtarkt und gereinigt
war konnte es gelingen die rechten Formen dafür zu ſchaffen
Wenn erſt das ſittlichreligiöſe Leben unſeres Volkes zu einer
geiſtigen Stärke und Jntenſivität gelangt ſein würde ſo
würden auch die Fragen an veren Löſung e ſo viel Kraft
und Scharfſinn verwendet wird bald ihre Erledigung finden
Aber darauf können und dürfen wir nicht warten auch pflegt
ſich nicht die eine Seite losgelöſt von der andern zu entwickeln
iſt die rechte Form geſchaffen ſo darf man auf den ſie er
füllenden Geiſt hoffen und iſt der Geiſt vorhanden ſo wird
er ſich ſchon ſein Gefäß zubereiten Die achtungswerthen

Verſuche in der angeregten Frage neue Formen zu
finden laſſen doch jedenfalls die Hoffnung als be
rechtigt erſcheinen daß aus dem neu erwachten
Intereſſe an der Sonntagsfrage und aus den Anregungen
welche hierfür in den verſchiedenſten Kreiſen gemacht worden
find auch eine lebhafte Förderung und Beſſerung unſerer Zuſtände reſultiren werde Jedenfalls ver es als ein Fort

ſchritt begrüßt werden daß ſich allenthalben eine Erkenntniß
von der Bedauerlichkeit unſerer Sonntagslage und von der
Nothwendigkeit einer Reaction Bahn gebrochen hat und daß
erhebliche Anſtrengungen gemacht worden ſind und zwar
keineswegs von den Vertretern der kirchlichen Intereſſen allein
heilſamere Zuſtände herbeizuführen

Man wird ſich hüten müſſen bei dieſen Beſtrebungen gleich
allzu excentriſch vorzugehen und mit einem Schlage zu idealen
Zuſtänden gelangen zu wollen da man zufrieden ſein muß
nur erſt das Nöthigſte die Elemente zur rechten Sonntags
ruhe zu erreichen Wenn uns alſo die engliſchen und ameri
kaniſchen Zuſtände mit ihrer abſoluten Arbeitsloſigkeit den
geſchloſſenen Vergnügungslocalen der Einſtellung des öffent
lichen Verkehrs u ſ w vorgehalten werden ſo verhehlen wir
uns nicht daß dergleichen für uns unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen unerreichbar ift Man darf vom Staat nicht
ohne Weiteres Zwanggeſetze und die Handhabung rigoroſer
Maßregeln fordern und darf von der Geſellſchaft und den
communalen oder polizeilichen Organen nicht Zuſtände er
warten welche nach der gegebenen Lage eben unerreichbar ſind
Ueberhaupt möchten wir davor warnen viel von oben herab
zu verordnen und durch Polizeimaßregeln das erreichen zu
wollen was ein organiſch gewordenes und aus dem Volksleben
heraus gewachſenes Reſultat ſein muß Wird auch die Hülfe
des Staats nicht zu unterſchätzen ſein ſo liegt doch unzweifel
haft der Schwerpunkt in der Volks gemeinſchaft ſelbſt
von welcher eine geſunde Reaction ausgehen muß ſoll etwas
Erſprießliches erreicht werden Wir hegen das Vertrauen daß
ein Appell an dieſe Gemeinſchaft nicht erfolglos ſein werde
Lebt doch in Vielen ohne Zweifel ein Bewußtſein von dem
Verluſt der über ſie durch die Schmälerung des Sonntags
friedens gekommen iſt und ein tiefes Bedürfniß nach der Her
ſtellung einer den Bedürfniſſen der Gegenwart entſprechenden
Sonntagsordnung ein Bedürfniß welches die Grundlage
zu einer Regelung der brennenden Frage bilden kann Jſt
dieſes Bedürfniß keineswegs ein ſpecifiſch chriſtliches etwa erſt
durch die chriſtliche Kirche dem Menſchen mitgetheiltes ſondern
ein allgemein menſchliches ſo alt als die Menſchheit iſt
wie denn jene tiefſinnige Schöpfungsurkunde der heil Schrift
die Auszeichnung des ſiebenten Tags gleich an den Anfang
des Menſchengeſchlechts geſtellt hat ſo wird es auch natur
gemäß immer von Neuem ſich geltend machen und ſich die ihm

prochen frei und in allen Ehren
Jetzt tönte helle Trompetenmuſik von der oberen Stadt her

danen beeilte ſeine Schritte um den Zug nicht zu ver
äumen

Thalauf und thalab in allen Dörfern des Amtsbezirks war
an dieſem Sonntagsmorgen reges Leben Die Kinder auf der
Straße verkündeten einander ſie dürften auch mit und manche
waren überaus ſtolz denn ſie hatten Soldatenmützen bekom
men und mancher Vater mußte ſeinem Sohne verſprechen daß

er ihm heute auch eine kaufe die Luſt am Soldatenweſen
ſchien die ganze Jugend ergriffen zu haben Vor den Rath

n verſammelten ſich die Männer der Feuerwehr in blin
enden Helmen grauleinenen Jacken und rothen Leibgurten Sie

ſtanden bald in Reih und Glied die Signaliſten bließen man
marſchirte aus unter Geleit von Männern Frauen und Kin
dern Am Walde wurde angehalten man ſteckte grüne Reiſer
auf die Mützen Die Kinder jauchzten die Alten gingen be
dächtig und die Frauen und Mädchen in ihren Sonntagsge
wändern hatten einander zuzuflüſtern

Wie die Bächlein der Bergwaſſer zum Thalfluß ſtrömten
ſo quoll und ſickerte es heute von Menſchenftrömen auf den
Straßen und Fußwegen nach der Maiwieſe bei der Amtsſtadt

Man ſah wenig mehr von der alten Volkstracht bei den
Männern Soldatendienſt und Eiſenbahn heben die Volkstracht
auf und vermiſchen die erkennbaren Unterſchiede von Dorf und
Stadt Aber auch in anderer Weiſe bildet ſich eine neue
Gleichheit Dieſes Einherſchreiten in gleichem Schritt und
Tritt vor Allem aber die Wahl der Oberen in den
Vereinen und Feuerwehren bewirkt einen Ausgleich der frühe
ren Trennungen Der Obere des Gauverbandes war aller
dings der Bezirksförſter aber als Lieutenant war einſtimmig
Anton Armbruſter gewählt der Sohn des Bezirksarztes der
Kaufmann war und mit in den Wurf gebracht wurde hatte
ſelber für Anton geſprochen

Landolin kam noch rechtzeitig in Thale an Die Maiwieſe
auf welcher der Zug ſich auflöſen ſollte und wo Tiſche einge
rammt waren und eine grüne Rednerbühne errichtet wurde
von den jungen Turnſchülern der Stadt für Jeden abgeſperrt

Auf der Bergeswieſe bis zum Walde hinan ſaßen die Mäd
chen und Frauen mit ihren weißen Schürzen und bunten
Hauben in Reihen und Gruppen und übermüthige Knaben
ſaßen in den Lindenbäumen die heute mächtig dufteten

Sie kommen Sie kommen hieß es unter den Warten
den und Hochrufe von den h im Thal von der Berg
wieſe und von den Bäumen übertönten die voranſchreitende
Trompetenmuſik Landolin ſtand gin vorderen Rande bei den

e geweſ en Was kann ihm denn geſchehen Er iſt freige kleinen Turnern um ihn her ſchien eine Gruppe von Men
ſchen zu ſein die ihn nicht kannten

Der Zug kam näher die Muſik ſpielte die Weiſe des Vater

u 5 n 5 iWer trägt die Fahne as iſt ja nicht des Sägemüllers
Wo iſt er Jch ſeh ihn nicht Er iſt gar nicht

e

So hörte Landolin von verſchiedenen Menſchen hinter ſich
reden und ein Bangen überfiel ihn an der Seite Antons
hatte er einhergehen und der Welt zeigen wollen wie einig er
mit dem Geehrten ſei ja Landolin fühlte etwas als ob ihm
ſein Schutz fehle Er ſtrengte die Augen an ob er nicht doch
noch Anton erſehe er war nicht da

Schau der Lieutenant dort das iſt der Sohn des Kreisraths Iſt doch brav daß er auf Urlaub zum Feſt ge
kommen ift Ja der hat die gute Art von ſeinen Eltern
beſonders von der Mutter

So ſprach man wieder um Landolin her Jetzt hörte er wie
ein neu Hinzutretender ſagte Wißt Jhr auch ſchon warum
der Anton Armbruſter nicht gekommen iſt Er ſchämt ſich
und hat doch ſelber nichts gethan nur ſein vormaliger Schwie
gervater den ſie es iſt himmelſchreiend frei geſprochen haben
Halt da ſteht ja der Landolin ſelber Der da mit dem brei
ten Rücken der iſt

Der breite Rücken Landolins bewegte ſich die abſperrende
r 77 Turner war durchbrochen Landolin war im Feſt

getümmel

r

Droben im Hochwalde bei der Blockhütte wo vom Montafrüh bis Sonnabend Abend die Holzſpälter hauſten ſaß Anton

an dieſem Sonntagsmorgen um ihn her lagen die Aerte die
eiſernen und eſchenen Keile wie ausruhend denn die ſie hand
habten waren alleſammt zu Thale gegangen waren über den
Sonntag daheim bei den Jhren oder wohl auch bei dem Feſte
in der Amtsſtadt Kein Laut war vernehmbar nur visweilen
trillerte der aunkönig der jetzt erſt brütet alle anderen
Vögel waren ſtumm und ſtumm kreiſte der Habicht über den
Wipfeln der Bäume Ein einſchläfernder Harzduft von den
efällten Stämmen und dem geſchichteten Brennholz ſtieg vom
oden auf auf welchem der ermüdete übernächtige junge

Mann eingeſchlafen war Jetzt dröhnte ein Kanonenſchall
Anton erwachte und griff zur Seite nach ſeiner Waffe Jm
erſten Augenblick hakte es ihm gedäucht er liege im Felde
dem Feinde gegenüber ſchmerzlich lä nd beſann er ſich da
er keinem ſichtbaren Feinde gegenüber ſtand den man tödtl
treffen konnte nicht Kanonenſchall hatte ihn geweckt ſondern
der Böllerknall von der Stadt wo jeht die Fahnenweihe voll
gen ward

Fortſetzung folgt
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e e

verſagte y erwerben ſuchen Wir ſind überzeugt
aus der Geſinnung Vieler heraus zu ſprechen wenn wir die
Jnangriffnahme von Aſſociationen zum Zweck

rößerer Sonntagsruhe als dringendes Bedürfni hinhen und glauben daß hierzu ohne ſonderliche Mühe die

ege ſich finden laſſen würden Beſonders aus den Kreiſen
der Geſchäftsleute ſind uns ſchmerzliche Klagen zu Ohren ge
kommen daß ſie wohl gern auch ihren Ruhetag hätten bei
der großen Concurrenz aber ihrem Geſchäft ſchwere Verluſte
zufügen würden wenn ſie allein vorgehen wollten Wer will
es da dem Einzelnen hoch anrechnen wenn er nicht den Muth
hat es darauf ankommen zu laſſen und trotz des gegentheiligen
Verhaltens der Concurrenten allein das Geſchäft zu ſchließen
Der Einzelne kann alſo ſchwerlich etwas für ſich ausrichten
aber die Gemeinſchaft kann es und es iſt doch nichts Unmög
liches daß die Vertreter gewiſſer Geſchäftszweige zuſammentreten ſich womöglich noch mit Andern zuſammenthun und

eine Aſſociation mit dem Verſprechen bilden den Sonntag
über entweder gar nicht oder zunächſt nur für wenige Stunden
die Geſchäfte zu öffnen Haben unſeres Wiſſens ſämmtliche
Banquiergeſchäfte Buchhandlungen u a am Sonntag Ruhe
ſind die meiſten Bureaux geſchloſſen warum ſoll das nicht
in weiteren Kreiſen Nachahmung finden können Auf der
vorjährigen hieſigen Kreisſhnode wurden ſehr beachtenswerthe
Mittheilungen gemacht und weſentlich von Seiten der Laien
mitglieder ging die Jnitiative aus zur Anregung von
Vereinsbildungen in dem angedeuteten Sinn es ſollten
Familien zuſammentreten um eine Gemeinſchaft auf Grund
des Verſprechens z bilden ſo viel als möglich dem Sonntag
ſeine Ruhe zu laſſen denſelben nicht unnöthiger Weiſe
mit Arbeiten zu belaſten die Mittel zur Herbeiführung einer
edleren Geſelligkeit zu bewirken auch den Dienſtboten an
dieſem Tage die möglichſte Entlaſtung zu gewähren und über
haupt nach aller Thunlichkeit dahin zu wirken daß die Grund
ſätze für Sonntagsruhe ſich verbreiten möchten Ohne Zweifel
würde eine ſolche offenbar ſehr weitherzig gedachte Vereinigung
ohne allen pietiſtiſchen Charakter viele Anhänger gewinnen
und dann einen moraliſchen Druck auf Solche ausüben die
ſich derſelben nicht anſchließen möchten jedenfalls wäre da
durch ein Kryſtalliſationspunkt gewonnen der für die geſamm
ten Beſtrebungen von Bedeutung und Segen werden könnte
Wir haben nicht gehört ob auch nur ein Verſuch gemacht
worden iſt jenem Gedanken praktiſch näher zu treten aber
wem die geiſtige und ſittliche Wohlfahrt ebenſowohl wie die
phyſiſche Geſundheit unſeres Volkes am Herzen liegt wem
der Druck unter dem unſere Geſchäftswelt ſeufzt nicht gleich

ültig iſt wem die Zerrüttung des ſocialen Lebens und der
Familien woran die gegenwärtigen Sonntagszuſtände einen
großen Theil von Schuld tragen zum Schmerz und zur Be
ſorgniß gereicht der wird mit uns lebhaft wünſchen können
daß bald energiſche Verſuche in dieſer Richtung gemacht
werden damit vom Sonntag noch gerettet werde was zu
retten iſt Ob denn auch die Geſetzgebung einer Reviſion
unterzogen werden ob namentlich die Verordnungen über den
öffentlichen Verkehr den Poſt und Eiſenbahndienſt eine Ver
ſchärfung erfahren müßten ob in den Städten eine gewiſſe
Beſchränkung des öffentlichen Verkehrs etwa auch der Dreh
orgeln wenigſtens während des Gottesdienſtes möglich wäre
iſt eine ſpätere Frage mit der unſers Erachtens nicht der
Anfang gemacht werden kann Zunächſt bietet die vorhandene
geſetzliche Anordnung eine genügende Grundlage für eine ge
deihliche Aſſociation und wenn erſt eine ſittliche Reaktion aus
den Kreiſen der Volksgemeinſchaft ſelbſt erwacht ſein wird
dürfte fich eine Reviſion des Geſetzes über den Sonntag ſehr
leicht anbahnen laſſen

Möchte das Wort Manchen veranlaſſen jenem Gedanken
näher zu treten und die Wege zu beſchreiten welche unſeres
Erachtens unerläßlich ſind ſollen unſere Zuſtände nicht in
unheilbare Kriſen hineingetrieben werden

Deutſches Reich
In voriger Woche fanden in Berlin Verhandlungen ſtatt

wegen des Anſchluſſes OeſterreichUngarns an das
deutſche Fahrpoſttarif Syſtem Das betreffende Ueber
einkommen wurde am 3 d in Berlin unterzeichnet

Rach der N Pr Ztg erxledigt ſich die Wahl des
Dr Schramm zum Pfarrer an der berliner St Jakobikirche
dadurch daß derſelbe keine 15jährige Dienſtzeit in der preußiſchen
Landeskirche aufzuweiſen hat

Frankreich
Wie bei den Deputirtenwahlen ſo haben auch wie man

jetzt erſt erfährt bei den Generalrathswahlen die ſeit dem 14
November v J ſtattfanden die Republikaner glänzende Siege
erfochten Von den ſeit dieſem Tage gewählten Generalräthen
gehören ihnen nämlich 43 ein Moment das für die künftige
Zuſammenſetzung des Senats von erheblicher Wichtigkeit iſt

Der Schah von Perſien wird in den erſten Tagen des
Juni in Paris erwartet

Das Amtsblatt bringt ein allgemeines Reglement der Con
ferenzen und der Congreſſe die während der Ausſtellung imValaſt des Trocadero gehalten werden ſollen Politiſche

und religiöſe Verhandlungen ſind verboten Die für Eongreſſe
und Conferenzen beſtimmten Säle werden unentgeltlich zur Ver
fügung geſtellt Die Redner können allen Nationen angehören
und betreffs der Sprachen wird keine Beſchränkung gemacht

Ueber die inneren Einrichtungen der neuen Forts in der
Umgebung von Paris welche der Marſchall Mac Mahon gegen
wärtig beſichtigt wird ſtrenges Geheimniß beobachtet doch kann
der Figaro davon eine intereſſante Einzelheit mittheilen Die
neuen Forts haben gar keine Kaſematten mehr vielmehr dient
zur Beherbergung der Truppen eine außer Schußweite gelegene
unterirdiſche Kaſerne die mit einem Hofe Brunnen KücheKrankenabtheilung verſehen kurz auf das vollkommenſte ausge

ſtattet und vortrefflich ventilirt iſt

Jtalien
Der in Antwerpen erſcheinende Précurſeur bringt den
aus dem Jtalieniſchen überſetzten Wortlaut des Briefes

welchen der Papſt an Kaiſer Wilhelm gerichtet Derſelbe
entſpricht dem bisher darüber Bekannten Derſelbe iſt ſehr höflich
und freundſchaftlich gehalten Von anderer Seite meldet
man daß das Antwortſchreiben des deutſchen Kaiſers nur
mittelmäßig befriedigt habe Man hat wahrſcheinlich ein

ſchaften zur Begrabung derſelben fehlen Ein gutes Ergebniß
hat die Noth indeſſen gehabt Die Beamten ſind ehrlicher
eworden allerdings vielleicht weniger aus Mitleid als ausFurqht vor angedrohter Strafe

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 11 April Auf Jhre Anfrage theile ich

Jhnen mit daß die Erfindung des Herrn Horſtmann nicht nur
eine intereſſante iſt ſie ſcheint mir auch eine höchſt beachtens
werthe zu ſein und verdient daher wohl eine ſachge
mäßere und eingehendere Beſprechung als ich ſie zu
eben im Stande bin Ein perpetnuum mobile iſt
ie natürlich nicht wenigſtens nicht in des Wortes eigent
licher Bedeutung aber eine ſelbſt n darf ſie
ſicherlich genannt werden und als ſolche findet ſie auch immer
allgemeinere Anerkennung Jch habe die Umdrehungen gezählt
und ſie waren während einer halben Stunde zu jeder Minute
dieſelben eine Abnahme der Geſchwindigkeit und damit der Kraft
ließ ſich alſo nicht erkennen Ob die Erfindung einen praktiſchen
Werth hat und einen wie hohen wage ich nicht zu entſcheiden
wäre aber wie viele Andere begierig ein fachmänniſches Urtheil
darüber zu hören Wie die Maſchine jetzt iſt ſchätzt ſie der
Erfinder auf zwei Pferdekräfte ich bezweifle indeß daß ſie eine
entſprechende Wirkung auszuüben vermag und daß ſie mehr zu
leichteren Arbeiten geeignet iſt

Nordhauſen 11 April Die geſtrige Generalverſammlun
der hieſigen Actien Geſellſchaft für Tapetenfabrikation beſchlo
nach Vortrag des Rechenſchaftsberichts pro 1877 eine Divi
dende von 2 Proc und die Reducirung des Actien Capitals
um 150,000 Mark durch die Einziehung von Actien behufs
Amortiſation Es werden dabei aber nicht über 50 Proc
des Nominalbetrages gewährt Jn den Aufſichtsrath wurden
neu reſp wiedergewählt die Herren Stadtrath a D Arand
Banquier Grelling und Stadtrath a D Schäfer

Nordhaufen 11 April Die ſeit vorgeſtern bis heute
hier ſtattgehabten Schulprüfungen ſind durchweg höchſt befrie
digend verlaufen Die Schülerzahl beträgt im Gymnaſium zur
Zeit 376 und 6 in der Vorbereitungsklaſſe in der Realſchule 375
und 97 in der Vorbereitungsklaſſe in der höheren Töchterſchule
285 in der Mittelſchule 1000 und zwar merkwürdigerweiſe
500 Knaben und 500 Mädchen wovon 101 confirmirt werden
in der Volksſchule zwiſchen 1700 und 1800 Von den Abhand
lungen welche den Schulberichten e ſind iſt erwähnens
werth diejenige des Profeſſors Dr Kützing über AlpenFlora
von Nordhauſen und Umgegend Verfaſſer hat ſich ſeit 47 Jahren
mit der Kenntniß der Alpen Flora beſchäftigt nicht nur in
hieſiger ſondern auch in der Umgegend von Halle und in Thü
ringen ferner am adriatiſchen und am Mittelmeere in Dal
matien Jſtrien Jtalien und den Alpen Er hat darüber viele
Bücher geſchrieben im letzten Werke 1844 1870 allein 4407
Alpenformen geſchildert und 1900 Tafeln beigezeichnet

W Aus dem Kreiſe Schweinitz 11 April Jn dem Ober
förſtereibezirke von Seyda fürchtet man auch in dieſem Jahre
wieder Jnſectenfraß in den Forſten Man iſt daher ſchon jetzt
ernſtlich bemüht die nöthigen Vorſichtsmaßregeln zu treffen
Die bedrohten Schläge hat man deshalb mit Gräben umzogen
um die Wanderungen der gefräßigen Brut zu hemmen Außer
dem hat man die Baumſtämme etwa in Manneshöhe mit Leim
ringen umzogen welche ſich neuerdings viel beſſer bewähren als
die Theerringe da letztere an der Luft ſehr leicht trocknen und
dadurch ihre Klebrigkeit verlieren

Nach dem am 4 d M ſtattgefundenen Examen der Berg
ſchule zu Eisleben verlaſſen 17 Schüler dieſelbe von denen der
größere Theil Anftellungen im Dienſte der Bergarbeit gefunden

at Verſetzt wurden in der erſten Abtheilung 13 in der zweiten
btheilung 24 Schüler Jn die Vorſchule wurden 10 Schüler

aufgenommen
Jm Verein gegen Verfälſchung von Lebensmitteln zu

Eisleben hielt Herr Chemiker Koch Vortrag über von ihm
angeſtellte Eſſigunterſüchungen Die Unterſuchungen ſind
an 41 Proben von dortigen Geſchäften bezogen vorgenommen
worden Viele Proben waren von nicht aufgelöſten organiſchen
Theilen mehr oder weniger getrübt in acht Proben befanden
ſich ſogenannte Aalthierchen Eſſigälchen in vier Proben ſo
viele daß es ſchien als wäre der Eſſig ausſchließlich aus ſolchen
Thieren zuſammengeſetzt Ein guter Eſſig muß mindeſtens 300
hat 3130/0 Eſſigſäure haben Von den 41 unterſuchten Proben

atten nur 19 300 und darüber 22 unter 3090
Jn Naumburg fordert ein Comité öffentlich zur Actien

Zeichnung behufs Baues einer Badeanſtalt auf es ſollen 1000
Actien zu 300 Mk ausgegeben werden

Der Magd Ztg ſchreibt man aus Nordhauſen Fol
gendes Zahlreiche pädagogiſche Blätter verbreiten eine Nach
richt welche die Schulverhältniſſe unſerer Provinz nicht im
beſten Lichte erſcheinen läßt Der Artikel lautet Das Dorf

Kreis Nordhauſen hat binnen 17 Jahren 14 Lehrer gehabt
Die Stelle hat mit der Staatszulage ein Einkemmen von etwa
700 M neben Wohnung und Feuerung ſo daß ein verheiratheterLehrer es immer nur kurze Zeit aushielt Meiſt amtirten Prä
paranden oder frühzeitig reif gewordene Seminariſten in W
Uebrigens hat die Gemeinde ihr Möglichſtes gethan den Lehrern
eine ſtraffe Disciplin zu erſchweren Der letzte Lehrer iſt nur
vier Wochen in W geweſen Jetzt iſt man gewillt ſeinen Vor
r der ſein erſtes Examen noch nicht beſtanden hat zurück
zurufen

Jn Stendal ſind am 4 d M die letzten Schwadronen
des von Schmiedeberg nach Stendal verlegten Magdeb Dra
goner Regiments Nr 6 eingetroffen Die Stadt hatte zum
Empfange ein feſtliches Gewand angelegt auf dem Markte
wurde das Regiment durch den Bürgermeiſter mit einer An
ſprache begrüßt

D Wie gut ſich die unter mancherlei Widerwärtigkeiten ge
bildete ſtäd tiſche Sparkaſſe in Gardelegen rentirt
eht aus dem pr 1877 erzielten Pyerltgge hervog Die Einlagen
h ult December 223,194 M 92 Pf Der Reingewinn

2007 M 80 Pf Auf Hypotheken ſind 57,450 M beliehen Die
Einlagen werden mit 3 Proc verzinſt

Aus Thüringen 12 April Der Holzhandel nimmt
in dieſem Jahre in unſerem Thüringerlande einen ungewohnten
Aufſchwung Es werden ungeheure Maſſen von Hölzern auf
die Holzmeſſen gebracht Einen ſchönen Anblick bot die Saale
namentlich bei Orlamünde wo in den Morgenſtunden des
vergangenen Dienstag Alles mit zahlreichen Flößen bedeckt war
Eins nach dem andern wie zuſammengehörig glitt den Strom
hinab Die älteſten Leute verſichern eine derartige Holzflößerei
noch nicht erlebt z haben Aber auch der Waſſerſtand dürfte
ſelten ſo günſtig ſein als in dieſem Jahre Enorme Maſſen
wurden beſonders nach Camburg befördert Mögen die dies
jährigen Holzmeſſen die gehegten Erwartungen erfüllen

Ein dankbares Andenken hat ſich der vor Kurzem verſtor
bene Sanitätsrath Dr Oettler in Greiz geſichert Er bedachte
das Landkrankenhaus mit 1500 Carolinenfeld mit 300 das
Waiſenhaus mit 300 die Kinderbewahr und Beſchäftigungs
anſtalt mit 600 den Schulfonds zu Stipendien mit 1500 die

größeres Entgegenkommen erwartet

Aſien
Aus China kommen immer traurigere Berichte über den

dort herrſchenden Nothſtand Am ſchlimmſten iſt die Noth
lage in Fongtai und Yangtſchung Der Erdboden ſoll vieler
orts die Härte ausgebackener Ziegelſteine angenommen haben
An Beſteüung der Aecker iſt nicht zu denken Stellenweiſe
ſind die Straßen mit Leichen derart beſäet daß die Mann

Stadtarmen mit 1000 Mk zu einer Krippe Freitiſch

m Vermiſchtes
Nicht weniger als ſechs fürſtliche Paare feiern in dieſem

h die ſilberne reſp goldene eit Der Feſtreigen ſilberner
ochzeiten beginnt am 28 April in Altenburg deſſen HerzogErnſt ſich 1853 mit Agnes von Anhalt Schweler der Prin ein

Friedrich Karl vermählte Es folgen am 26 Mai die des Land
grafen Friedrich und der Landgräfin Anna von Heſſen am

18 Juni die des e Albert und der Königin Carola von
Sachſen am 22 Auguſt die des Königs Leopold II und d
Königin Marie von Belgien geb Erzherzogin von Oeſterreich
endlich am 26 Septbr die des Herzogs Georg und der HerzoginHelene von Waldeck Die goldene Hochzeit ſeiert am 9 Sept

Herzog Max von Baiern und Ludovica geb Prinzeſſin von
Baiern die Eltern der Kaiſerin von Oeſterreich

Millionendiebſtahl Der Caſſirer des ruſſiſchen Gegen
ſeitigen Bodencreditvereins in St Petersburg v Youkanzow
hat dem Jnſtitut über 2 Millionen Rubel Werthpapiere ver
untreut Youkanzow wurde in Haft gebracht und man hofft
daß von ſeiner Familie er iſt ein naher Verwandter der
Banquierfamilie v Fehleiſen von der ein Mitglied Jnhaber
des Bankhauſes Stieglitz iſt bis zu einem gewiſſen Grade
Erſatz für ſeine Unterſchlagungen geleiſtet werden wird deren
Totalhöhe jetzt auf 2,123,595 Rubel feſtgeſtellt iſt Auf welche
Weiſe der Kaſſirer das geſtohlene Geld verwendet hat weiß
man noch nicht

Ein Rieſe Jn London zeigt ſich gegenwärtig ein Rieſe
von Körperverhältniſſen die in der That pyramidal ſind Der
junge Mann erſt 23 Jahre alt mißt um die Schulter 8 Fuß
T um den Leib und 3 um die Waden und wiegt ca 7 Centner
Seine Größe iſt indeß nur 6 Fuß 4 Zoll Als Kind von vier
Monaten wog er 55 Pfund und als Knabe von zehn Jahren
250 Pfund Sein Arzt erklärt dieſe Maſſe weniger aus Fett
als vielmehr aus ſolidem Fleiſch beſtehend

Der Spatz in Amerika Bekanntlich wurde der Spatz in
den letzten Jahren in großen Maſſen behufs Acclimatiſation
auf Staatskoſten in Amerika eingeführt Jetzt redet man ihm
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drüben aber alles Schlechte nach und möchte ihn wieder los
ſein Zunächſt ſoll der Spatz
amerikaniſche Vogelarten vertrieben haben
Trenton behauptet ſogar beobachtet zu haben daß der Spatz die
Neſter anderer Vögel ausnehme und ihre Jungen eſſe
Außerdem aber ſoll der Spatz drüben ſeinem Rufe als Jnſecten
vertilger Schande machen und die fetteſten Raupen liegen laſſen
wenn er eine ſaftige Kirſche faſſen könne Unter ſolchen Um
ſtänden empfiehlt der
geſetze für die Spatzen aufgehoben werden und es Jedem frei
geſtellt werde ſich derſelben wie er kann und will zu erwehren
Und ſo werden wir es am Ende noch gar erleben daß uns die

wanderer mit Proteſt wieder zurückgeſchickt werden
Ein glückliches Dorf Jn dem

Glatz iſt noch nie ein Proceß geführt und bei dem weſen mann
deſſelben auch noch nie eine Streitſache anhängig geweſen

Brudermord Jn Brandenburg a d
ältere Sohn des Weinmeiſters Karl Brieſt
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Bruder und ſteckte das Stallgebäude in welchem der Erſchlagene
lag in Brand Der Mörder wollte ſich verheirathen und damit
das Erbtheil nicht zu ſchmal werde erſchlug er ſeinen Bruder
Man fand bald nach Entdeckung der That den Mörder auf

aufgehängt
welchen ſich der Verdacht ſofort gelenkt hatte an einem Baume

Eine Bande von Meineidigen, welche das Falſchſchwören
zu einer förmlichen Jnduſtrie gemacht hatte ſtand vor einigen
Tagen vor dem Schwurgericht zu Aſchaffenburg Der Schuh
macher Hally wurde zu 12
Kammer zu 11 Jahren der

n Zuchthaus der Metzger
chneider Seuffert zu 7 Jahren

der Seiler Wiesbach zu 2 Jahren und der Schreiner Wiesmann
zu 19 Jahren Zuchthaus verurtheilt
erhielten geringere Strafen
und es wurden 77 Zeugen vernommen
eine geſchloſſene Geſellſchaft
Berathungszimmer zuſammen gaben ſich Unterricht im

Zwei andere Angeklagte

Die V
Der Prozeß dauerte ſechs Tage

erbrecher bildeten
Sie kamen in einem eigenen

ſt
buche und hielten Abſprechungen wie in den einzelnen Prozeſſen
zu verfahren ſei Hally in ſeiner dummdreiſten Art äußerte
öffentlich um ſich gefürchtet zu machen Wenn die Kerchen d i
die Gegner nicht abmachen ſo lügen wir daß ſich die Himmel
biegen Um einen Gulden wurde ein falſcher Eid geſchworen
In der Geſetzeskunde waren die Leute nur zu gut erfahren Es
wurde gerichtlich folgende Aeußerung Hally s conſtatirt Mein
Sohn muß noch ſchlechter werden als ich bin
der Welt hat ſo viel gelogen als ich Ach
herren von uns ſchon angelogen worden ſind
mache ich zu Recht
bin der Geſcheidteſte davon
ſchwören müſſen ſie s glauben
lauter Schwindel

Wenn d

ein Menſch in
was die Gerichts

Was Unrecht iſt
Wir haben ſchon was durchgefochten ich

rei oder vier von uns
Gott und Teufel ſind alles

Ein Falſchmünzerneſt hat die Polizei in Hamburg ausge
nommen Es waren in letzter Zeit mehrfach
gegeben worden welche ſich als falſch erwieſen

Rubelſcheine aus
Die Spur lenkteendlich auf einen Answandererwirth der mit ſammt ſeiner Frau

wurde Es
Summe richtigen Geldes vorgefunden

Vereine und VerſammlungenVom 4 bis 8 Auguſt d J findet in Weimar die
VII Jahresverſammlung des allgemeinen a Geometer

in eine Ausſtellung aller aufGeodäſie Bezug habenden Gegenſtände als Meßge
vereins ſtatt Mit derſelben iſt
räthe er erggwerte und Karten verbunden

Der

1878 unter dem Titel die deutſche Spiritusinduſtrie im
1877 GBerlin bei Wiegandt Hempel K Parey Preis 1 Cark
herausgegeben
gehoben Rede des Herrn Profeſſor Maercker über Spiritus

und ſeinem Sohne ſowie einem dort logirenden Polen verhaftet
Es wurden mehrere falſche Scheine und eine größere

n

Verein Deutſcher Spiritusfabrikanten hatdie Verhandlungen ſeiner Generalverſammlung vom S
ahre

Als beſonders intereſſante Kapitel ſeien hervor

fabrikatſteuer in fabrikativer und landwirthſchaftlicher Hinſicht

Tht e n e Jdiskuſſion die Frage der Denaturirung des Spiritus zu gewerbichen Zwecken Rede über Kunſt und Preßhefen Berertung von
Herrn Dr Delbrück Als Anhang ſind die Statuten und ſonſtige
Vereinsnachrichten gegeben

h

eipzig über Spiritusfrachttarife mit

Concurſe Bankier Jacques Koppel zu Berlin E
1 December Verw Kaufm Werner Term 23 A
1 April Verw Kaufm Moritz
18 April

Rosbund übbenGutspächter Earl L und zu üben rmucke zu Trutenau K
Königsberg Verw Juſtizrath Hagen in Königsberg iTerm 16 April aegerg en Pr
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Bekanntmachung
Nach dem von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſtellten HaushaltsPlane

wird die Communal Steuer für das Jahr vom 1 April 1878 bis Ende
März 1879 wie im Vorjahre durch einen Zuſchlag von 100 Procent zur ſollen auf der Pfarre zu Niemberg
Staatsklaſſen und klaſſificirten Einkommenſteuer die Grund und Miethsſteuer verſchiedene Tiſche Stühle Schränke

Kommoden Sophas Schreibſecretaire
Federbetten Waſchtiſche
Kleiderſchränke Spiegel das geſammte
Haus u Wirthſchaftsgeräth ein Kutſ ch

dagegen mit 5 Procent vom Mieths und 2 Procent vom Nutzungswerthe
der Grundſtücke erhoben werden

An Klaſſenſteuer ſind nach der von dem Herrn Finanzminiſter bewirkten
Feſtſtellung für dieſes Jahr nur

u a2 Mark 88 Pfg
auf jede 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zü entrichten

Dieſe Ermäßigung findet aber auf die Gemeinde Einkommenſteuer keine
Anwendung vielmehr ſind hier die vollen Einheitsſäße einzuzahlen

Die Staats Gebäude und Grundſteuer muß nach den vorjährigen
Feſtſetzungen vorläufig erhoben werden weil die neue Heberolle von der Kö
niglichen Regierung noch nicht feſtgeſtellt iſt Vorgekommene Veränderungen
können daher erſt ſpäter ausgeglichen werden

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die Steuerzettel in den nächſten Tagen ausgereicht werden und die
darauf vermerkten Beträge in 2 monatlichen Raten im Voraus und zwar
für die Monate April und Mai unmittelbar nach Empfang des Steuerzettels
für die übrigen Monate dagegen jedesmal bis zum 20 des erſten Monats
bei Vermeidung des koſtenpflichtigen Zwangsverfahrens an unſere Kämmerei II
abzuführen m

Durch etwa erhobene Reklamationen dürfen die Zahlungen nicht auf
re ſie müſſen vielmehr vorbehaltlich der ſpäteren Ausgleichungen pünkt

lich geleiſtet werden

alle a/S am 8 April 1878 Der Magiſtrat
Vor den vielen nur auf Täuſchung berechnetene Nachahmunaer und den Sedan ſolcher unächter

aare wird dringend gewarnt

z mit nebiger Verſchlußmarke des gerichtallein ächt lich anerkannten Erfinders in Flaſchen

4 A Mk 3 mit goldgelben Fl à Mk 1 mit rothen
J und g Fl à Mk 1 mit weißen Kapſeln in allen autori
J ſirten Depots in Halle a/S bei Herren Helmbold

Co Leipzigerſtraße 109 in Eilenburg bei Herrn Rud
Falcke Kräutergewölbe in Bitterfeld bei Herrn

Burgſtraße 46 und in Zeitz bei Herrn Apotheker G
D

on

Guſtav Jkker
Ackermann zum Mohren

Zu beziehen durch alle renommirten Apotheken

Die vielbegehrte Broſchüre Authentiſche Nachweiſe über die
Vorzüglichkeit des rheiniſchen TraubenBruſtHonigs als Haus Hülfs
und Heilnahrungsmittel gegen Erkältungsleiden der Athmungsorgane
wie Huſten Verſchleimung Aſthma Heiſerkeit Hals und Bruſtbe
ſchwerden Bluthuſten Keuch und Stickhuſten blauer Huſten der
Kinder allen Familien gewidmet mit vielen intereſſanten Daten und
Anerkennungen bekannter und angeſehener Perſönlichkeiten kann von
der Fabrik und aus jedem Depot gratis bezogen werden

c

Aochte aus frischer PHanze dargestellt entfalten die volle
Wirksamkeit der Coca des berühmten Heil und
Kraftmittels der Indianer Peru s Ihrem Gebrauche
dert seit Urzeiten heimisech schreibt Alex v Hum
boldt das totale Fehlen v Asthma u Tuhberculese
auf den Anden zu und die Koryphäen der Wissen
schaft aller Länder sind darin einig dass keine
Pflanze des Erdballes so glückliche Heilwirkungen
auf die Organe der Athmung u Verdauung mit so

enormer constanter Kräftigung des Nerven u Muskelsystems Cocagenuss allein erhält
die Peruaner bei härtester Arbeit vollkräftig vereinigt als eben die Coca Ob Präp
für die verschied Krankheitsgruppen versohieden combinirt u in vielen Ländern autori
sirt sind das Endresultat gründlicher Studien u Versuche Prof Dr Sampson s des
direct dazu veranlassten Sohülers v Humboldt s Humboldt s Empfehlung Ehre machend
bewährten sich seit vielen Jahrzehnten eelatanteste Danksehreiben Geheilter selbst in
verzweifelten Fällen Ooca Pillen I gegen Hals Brust u Lungenleiden Coca Pillen II gegen
hartnäckigste Störungen der Vercauung Uämorrhoiden ete Coca Pillen III als unersetzlüeh
gegen allgem Neorvenschwäohe Rypochondrie Hysterie ete und hervorragend gegen zpe
zielle Schwäcohezustände Pollutionen Impotenz eto Coca Spir gegen Kopfgiekt Migräne
eto Preis nach der deutsohen Arzneitaxe Vlac od Schacohtel 3 RMK 6 Soh 16 RM Be
lehrendo Abhandlung Prof Sampson s gratis franoo d d Mohrenapotkeke Mainz u d Depots

H alle a d Dr Jäger Apoth Leipzig R H Paulcke Engel Apoth
Magädeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin M Kahnemann Sehwanen
Apoth Spandauerstr 77 Prankenbausen Dr Hultzsob Stadt Apoth

Auction
Dienstag den 23 April

von Vormittags J 9 Uhr an

Bettſtellen

r u ſ w öffentlich und meiſtbie
tend gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden

Die Kneiſel ſchen Erben

Bekanntmachung
Meinen Gaſthof in der Stadt Kem

berg zur goldenen Weintraube
genannt an der nach Wittenberg r
renden Hauptſtraße gelegen mit ſehr
geräumigen Localitäten und Stallungen
verbunden mit Tanzſaal und Kegelbahn
ſowie mit daran liegendem Garten und
circa 4 Morgen Acker und Wieſe will
ich vom 17 April d Js ab verpachten
Pachtliebhaber wollen dieſerhalb mit
mir in Verbindung treten

Jch bemerke daß bis jetzt darin 3
Vereine ihre Bälle Theater und Zu
ſammenkünfte halten

Wartenburg an der Elbe
den 4 April 1878

Ferdinand Fiſcher Braumeiſter

Eine bis zur Aufſtellung fertige
BVockwindmühle zu 3 Gängen ein

ichenholz Ferner
Ein Windmühlengrundſtück in

hieſiger Nähe gute Mahlſtelle mit
einer vor circa 15 Jahren neu erbauten
Bockwindmühle mit 3 Gängen 4 Mrg
gutem bei der Mühle liegenden Acker
einem Wohn und Stallgebäude

offeriren billigſt unter Finſrigen ah
lungs und Uebernahme Verhältniſſen

F Becker Sohn in Mangsfeld
Jch beabſichtige mein Grundſtück

beſtehend aus Wohnhaus Garten
Ställen Scheune nebſt

gungen günſtig
Näheres durch Chr Dietrich z Z

in Neutz Gaſthof zur grünen Tanne

Jn meinem neuen Hauſe Königs
ſtraße 31 iſt die Beletage noch zu ver

miethen Steinhauf
Eine Wohnung von 2 Stuben 2

Kammern Küche Keller nebſt Zubehör
zu vermiethen und den 1 Juli zu be
ziehen Zu erfragen

kleiner Schlamm 11 2 Treppen
Ein einzelner Herr ſucht zum 238

April Wohnung mit Burſchengelaß in
der Nähe der Kaſerne Adreſſen mit
Preisangabe wolle man unter L L 285
in der Exped dieſer Ztg niederlegen

ca 5000
ſumme werden ſogleich oder 1 Octbr
geſucht Braumann Rathhausgaſſe 8 R

s Geripp von beſtem ſtarken

Mrg Acker
aus freier Hand zu verkaufen Bedin

6000 Thlr auf ſichere Hypothek
unter Feuerſicherungs

Ungeheueres Aufſehen

Eine echt engliſche Talmigold
emontoire TaſchenUhr beim Bü

Ein junger Mann welcher in einem gel ohne Schlüſſel zum Aufziehen mit
Getreide und Producten Geſchäft ge Patentwerk Zeigerregulator Secun
lernt auch in einem auswärtigen glei denzeiger und EryſtallGläſern unter
chen Geſchäft als Commis thätig war Garantie erhält Jedermann
gute a aufzuweiſen hat ſowie munsonstmit der Branche und Buchführung ver Nachdem die große engliſche Uhren
traut iſt ſucht unter beſcheidenen An fabriksActien Geſellſchaft fallit gewor
ſprüchen anderweitig Stellung den iſt hat uns die Concursverwaltung

Gefl Adreſſen befördert unter A derſelben 4800 Stück Talmigold
W t 1681 die Annoncen Expedition Remontoire Uhren mit dem Bemer
von M Trieſt Neue Promenade 14 I ken überſandt dieſe Uhren gegen eine

Ein im Zeichnen und im Maurerfache r en c der
geübter junger Mann auch verheira gegen Poſtworſchaſ von nur j8 t W
theter erhält dauernde Beſchäftigung als bloßem Werth der feinen Talmi

Bewerber wollen ſich heute Sonntag anſd Kette der Uhr Regultden 14 April von Nachmittags 3 ührſhes San Ctus e er
ab melden im Theater Reſtaurant hier die dazu gehörige Patent Remontoire

Ein ordentlicher Modelltiſchler Uhr umſonſt
wird angenommen keit Direction d Taſchen Uhren
Masehinenfabr am Bahnhof Ar z Sabrit Wien Babenbergerſtr I

s einem Colonial Producte
d Je e rle We ſich von der Unwahrheite e Lehrtingeſcene zu beeegnsſſ N and Geweſſtateie der Alte

r r Zeit erſchienenen AngriffeOfferten bei Rudolf gegen Dr Airy s Naturheilme
Moſſe Halle a/S unter J L 20 J thode überzeugen will leſe geſt

Einen Lehrling ſucht die Broſchüre Offener Brief
bert Meyer an Dr Bruinsma Sechste Auflage gratis und franco zu be

Wolfhagen s Nachf e von Richter s Verlagsan

Eine anſtändige Frau
talt in Leipzig Jn dieſer
r härg ſind großeT g Anzahl Briefe von Perſonen abn h eng lernenWirthſchaft Es wird weniger auf Ge

halt als St Behandlung Wir
Gefl Offer

mehrjähriger Erfahrungen ihr
j unparteiiſches Urtheil über

ten nimmt Bleeſer
Schmeerſtraße 25 entgegen

den Werth der Heilmittel abgeben

Junge Damen
und die Verläumdungen intereſ
ſirter Perſonen in gebührender

finden e und Hülfe ſowie freund
liche Aufnahme unter ſtrengſter Discre

I Weiſe kennzeichnen

tion bei Frau Büchner Hebeamme
großer Schlamm 9 Neuenburgerſtr 28
Plisgé brennt am allerbeſten à Ellel Der K F Daubita ſche Magen
11 24 Falten feſtl Brüderſtr 13 bitter zubereitet vom Apotheker K

F Daubitz in Berlin Neuen
burgerſtraße 28 und gekauft in der
Niederlage von Herrn G Zappe
ierſ hat mir bei meinem Magen
eiden verbunden mit Verdauungs

ſchwäche die beſten Dienſte geleiſtet
und kann ich denſelben Jedermann
empfehlen

Herrn R F Daubitz Berlin

Kräftigen Privat Mittagstiſch
Schmeerſtraße 10 I

GEER a
nächſte Woche Montag und Mittwoch
im Schwemmenbrauhaus

H Müller e Eiſtrin 26 Februar 1877
Jäckel s Brauerei Merſeburgerſtr 9 Görtz RentierMittwoch Weißbier Dienstag Mitt R F Daubitz ſcher Magenbitter
woch Donnerstag Braunbier iſt ſtets echt zu haben bei Herrn O

H Hausmann MüllerNachf u Wilh Schubert
Nächſten Montag Dienstag Donners in Halle

Arſchsſtraße D ſind Herrſchaftl tag Braunbier DWer m e Werte zu bez ne Mittwoch Donnerstag
Kl Ulrichsſtraße 19 ſind herrſchaftl l daſelbſt größere Quantitäten Die Volksküche

Wohn den 1 Juli u 1 Oct zu bez We fen zum Kuchenbacken ab befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe
a Fabritdirigent gzünccht ſich mit ſsugeben Poppeſche Brauerei wer ganze n n

apital von 15 20 0 an einere e len Apweinſtaſchen nenee S n i n ne rer uss Herrn r go a re i Jen zur Seite Gefl Offert unter in woch gut ltenes Schülerpult Jn der oder teſtraG 547 an Haaſenſtein Vog mit verſchueßerre Auf z wird ein kl Sporn verl Geg Belohn
er in Magdeburg zu kaufen geſucht Mühlweg 27 1 labzngeben B p
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c Wobel Magazin der Vereinigten Tischlermeister
e Markt Rother ThurmanbauLager ſelbſtgefertigter

Möbele

Tandwirthlchaftl Inſtitut Brandis b Teipzig
20 Minuten von Leipzig bis zur Station BeucheBrandis ebenſo bis zur

Station Machern Brandis vom Dresdener Bahnhofe in Leipzig
Das Sommerſemeſter beginnt mit dem 25 April er in allen drei Ab

e

theilungen Der landwirthſchaftlichen Nealſchule der Verwalterſchuleund der Verwalter Akademie lheg Nähere durch

anerkannt wirkſam bei Blutarmuth Bleich
ſucht Menſtruations Störungen weißem

I h t 4 Fluß Schwächezuſtänden betreffend Nerven
a eröffnet die Saiſon den 15 Mai er

E Zum FußbodenStreichen empfiehlt
Engliſchen Fußbodenlack mit gelber brauner u r Farbe

Gelbe und braune Beitze
S Leinölfirniß und Fußbodenglanzlack

die älteſte Firniß und Farbenhandlung in Halle a S von

Die Direction
Stablbad

ſchwäche Lähmungen Rheumatismus 2ec

Gelbe braune und graue Firnißfar

Albert Schlüter große Steinſtraße 6

Großer Ausverkauf
Um mein ſo ſehr überfülltes Lager etwas zu räumen verkaufe

von heute ab Cattune RBlaudruck Bettzenge Inlettzſowie Kleiderstoffe halbwollene und rein woll Lamas
Buckskin Hosenzeuge ſämmtliche Futterstoffe WollI

Bei Bedarf beſtens
empfohlen

O Mauuptimaramn s lIöhbel Fabrik u NMaga
Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gafſthof zu den drei Königen

empfiehlt ſein großes Lager ſelbgefertigter Möbel Solide Arbeit zu ſehr billigen Preiſen Auch empfehle
Herren Wiederverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchnell angefertigt

Den vielen Nachfragen entgegen zu kommen halte auf LagerMahagoni 2thür Kleiderſpinde 14 Thlr Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde Mahag
2thür 10 Thlr Pfeilerſpinde 2thür r 8 Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſat

von 8 r an
Rewyorker Germania Lebens Verſich Geſellſch

Europäiſche Abtheilung Leipziger Platz 12 im eigenen Hauſe in Berlin
Special Verwaltungs Rath Ed Frhr v d Heydt M Hardt H Marcuse

für Europa Dr Fr Kapp Herm Rose General PDirector
Grund Eigenthum in Berlin Mark 995,000

Depoſitum in Deutſchland
Aectiva in Europa Mark 2,350,000

Activa am 1 Januar 1878 34,434,118 53 Vermehrung der Aetiva in 1877 A 816,15
Reiner Ueberſchuß über alle Paſſiva 3,505,748 33 Baares Einkommen in 1877 7,793,12

Verſicherungen in Kraft 19,650 Policen für 139,473,504
davon in Europa 632083 30,141,566Neben der Sicherheit welche die genaue Staats Controle in Amerika und der blühende Zuſtand de

Geſellſchaft ſelbſt gewährleiſtet reducirt die hohe durchaus ſichere Vrrirng der Capitalien und die Rück
gabe des ganzen Ueberſchuſſes an die Verſicherten die NettoKoſten der Verſicherung für Jeden auf das
Arte DividendenVertheilung ſchon zwei Jahre nach Empfang der Prämien Nähere

unft ertheilt 3
8O Wiebach General Agent in Halle a S g5 u

Herr X Gabbel Polizei Regiſtrator in Zeitz Herr Otto Vogt Lehrer in Eisleben
garne u ſ w zu und unter dem Selbſtkoſtenpreiſe Gebe daher
meiner werthen Kundſchaft Gelee ihre Einkäufe auf s Billigſte
bei mir zu machen chtungsvoll

Lauchſtädt im April 1878 O H Miülsse

Grab Monumente Kreuze Riſſen er
in Sandſtein Marmor Eiſen 2c auf Lager und fertigt billigſt mit mehrjähr
Garantie C Landmann sen Bildhauer

neue Promenade 10
Mévolmagazin von H Diessner Brüderſtr 13
r t utzegr 2th mahag u birk Kleiderſecretäre 15 pol

Kleid r nke 9 Kommoden 7 Rohrſtühle U 2thürr ränke mit Glasaufſatz 9 ſtarke Bettſtell
r Spiegel Spiegel u Wäſcheſchränkchen und alle

orten Möbel zu billigſten Preiſen Abzahlung geſtattet

Guaetav Flencdorf
Halle aſS große Rittergaſſe 2

empfiehlt ſeine Werkſtelle zur Anfertigung aller in s techniſche Fach ſchlagen
den Artikel ſowie Dampfheizungen Waſſerheizungen mit Hoch und
Niederdruck Badeeinrichtungen und ſonſt vorkommenden Arbeiten

u Zuckerfabriken Brauereien und
beiten ſtets auf Lager und nehme daher gefl Beſtellungen jeder Zeit entgegen
Für Dauerhaftigkeit wie reelle Bedienung wird garantirt

Reparaturen bei prompter und billiger Bedienung

v

Außerdem empfehle noch meine ſeit Jahren im Betriebe ſtehende

Minmeralwasser Amstalt
für Selters Soda und Brauſe Limonade einem in und auswärtigen
geehrten Publikum Diverſe Biere habe auf Flaſchen beſtens zu empfehlen

Norddeutsche Hagel Vers Gevellsch

war ſchon im 9 Jahre ihres Beſtehens nicht nur die bedeutendſte V
keitsAnſtalt ſondern auch die größte aller Hagel Verſicherungs Geſe

tellen 3 So Neſervefond an dem auch neu hinzutretende Mitglieder ſofort theilhaben

SpecialReſerve t
tungen incl der erhobenen d hlne und

nur 2
Mitgliedern gewählt werden Titel VI des Statuts Vergütung von r ab

ennereien halte diesbezügliche Ar Abſchätzung ohne Trennung der Körner vom Stroh und ohne Reduction der

nach Feſtſtellung
Selbſtverſicherung von 29 der G her
Bewilligung eines jährlichen Rabatts von 50 bei 5jähriger Verſicherung

Prämie
trägen ſind

Special Agenten jederzeit gern bereit

Eduard Kutig Kaufm in Rothenburg
Dr Schild Apotheker in Güſten
I Staſ Kaufm in Bernburg
R R Gorges Kaufm in Deſſau
Aug W Zimmermann Kfm in Cöthen
Rudolph Kühne Kaufm in Merſeburg

ndenAenMaturwarme Kohlensäurereiche
So olbä der salinische Trink
quellen und alkalische Sä weringe ozonhaltige Gra dirluft
Zfegen Molke Saisondauer von
I Mai bis 30 September Abgabe von
Bädern auch vor bez nach dieser Zeit
Grossh Hess Badedirection Bad Nauheim

Jäger Bergrath

G F W Scharſfenberg Lehrer in Unter
neuſulza

Bruno Thielitz Kaufm in Köſen
Piersech Bürgermeiſter in Bibra
Ernst Pfeifer Kaufm in Nebra
F A Herbst Conditor in Roßleben

zu WerlIim
Director F Grumer

ſchaften

Geſchäfts Reſultat pro 1877
21,376 Mitglieder mit 223,693,616 Mark Verſicherungs Summe

242,446 Mark 6 Pfg
86,966 Mark 91 Pfg

Durchſchnittsvrämie ſeit dem 9jährigen Beſtehen für alle Fruchtgat
achſchüſſe in der Provinz Sachſen

77 Pfg pro 100 Mark der VerſicherungsSumme ſchreibt Die in Jhrem Ver
lage erſchienenen Tanz ComBeſondere Vortheile poſitionen welche Sie mir zu

Regulirung des Schadens durch Vertrauensmänner welche von den Einſicht geſandt haben Bil
der aus ſchöner Jeit Walze

von Hugo Völker Minnelieder Walzer von Mat
Ehrenreich Klänge deFrohſinns Walzer von Off
Hübner Trams gean
mir ſehr Sie ſind friſchund melodiös und werden geh
wiß bei allen Freunden gute
Tanzmuſik Beifall finden

Opus 3 Bogen

Jer beliebte Componiß

Franz Abt

erſicherten Summe Auszahlung der vollen ermittelten Entſchädigung ſofort
Ermäßigung der Prämie um 250 bei Uebernahme einer

eſammtVerſicherungsSumme außerdem

m 1876 200 derZu jeder gewünſchten näheren Auskunft ſowie Aufnahme von An
e werden an die Mitglieder zurückgezahlt

er unterzeichnete GeneralAgent ſowie die bekannten Haupt und

Th Fmpüünger Halle aS Schulberg 6
tellungen werden Alter Markt 6 und

entgegengenommen

Mit dem heutigen Tage eröffneten wir den Betrieb unſeres am hieſigen
Platze Merſeburgerſtraße 21 belegenen

Dampfſägewerkes
nachdem wir ſelbiges durch Neuanlagen vergrößert haben

Wir halten uns bei vorkommendem Bedarf in geſchnittenen in
Hölzerun als Fichte Tanne Kiefer und Eichen
ſowie in fertigen Fußböden gehobelt gefugt

erdergaſſe 2 gefälligſt

in allen gangbaren Dimenſionen

Mk zu beziehen dur
j Buch und MuſikalienhandGrosses Lager lungen von der Verlagshand

lzter J Wrä n egewalzter a er thum ezuſendung unter Nachnahme

Franzöſ Unterrich
geſucht Offerten unter P K
nebſt Preisangabe erbeten

BauschienenLängen bis 24 am billigſten bei

Theodor Bichter Ciſenhandlung
und geſpundet beſtens empfohlen

Unſer Comptoir verbleibt bis auf Weiteres noch Merſeburgerſtraße
Nr 1 unmittelbar an den Bahnhöfen

Vr We ann SohnWir verlegten unſer

Comptoir u Lager u Klausthorſtraße 84
Rane a den 1 Apri 188 Diiben Herrmann

Restaurations FEröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige hierdurergebenſt an beß ich am heutigen s ge b ch

Franckensſtraße 5 im Hauſe des Herrn Friedrich
die ReſtaurationsLocale verbunden mit Garten und Kegelbahn übernom
men habe und bitte freundlichſt mich bei meinem neuen Unternehmen zu
un enHalle a/S den 8 April 1878 Hochachtungsvoll

Halle a d S Bruchbandagen

r rer Sſepenpen6 0Achg Griechische Weine
empfiehlto Röhler

kl Steinſtraße 9

Unterzeichnetes Haus beschäftigt sich mit deren
Einfuhr Um das Bekannt werden derselben zu er
leichtern versende

1 Probekistchen mit 12 ganzen
Flaschen in 10 Sorten

Oamarite Corinther TIia Kalliste Vino di Racco
Vino Santo Misistra Malvasier Achaja Malv weiss

un roth Vino Rosé

S S e 3e
u

30 e
Pür Confirmandef
empfiehlt zu Geſchenken eine rei
Auswahl I blühender Roſen u

D HFPlaschen u Kiste frei à V ECamelienUnbedingte Bürgschaft für Reinheit u Aecht IIx I7 10 m Robb Zeising Blumenhandlu

heit Preisbrochüre auf Wunsch franco Neunhäuſer
Neue KartoffelnNeckargemünd J P NIENER

T a ErdbeerApfelſinenAIb Rapsilber
NB Zuglei

aufmerkſam zu ma

24b 24 bRit dem heutigen Tage eröffnete ich

große Wallſtraße 21 b eine Restauration

a e el l e e e Baurtk Erzeugungs Tinctur
Das beſte und ſicherſte Mittel ſelbſt ſchon bei jungen Leuten von 16 Jahren24 D ä einen ſtarken und kräftigen Bartwuchs zu erzeugen e
E Oo Halle a/S

Preißelsbeeren Seufgurken
ſaure Gurken

billigſt bei

C Müller Nacht
Große Achleihückling

Dr Wilson s engliſche

Depot bei Reimbold
lacons à 1 50 4eipzigerſtr 109 in

e de Herrſchaftl Grundſtüchs berh oder beratenenà Seil 13
NR Ein großes Local 40 50 Perſonen faſſend iſt für Geſell in Halle Nähe der Bahn ſchön gelegen und mit allem Comfort der Neuzeit

chnahmeNortorf eiten
ſchaften Vereine c 2c zu vergeben Hochachtungsvoll r n et Enthält Wohnhaus in VillenStyl Stallung Remiſe Kutſcher L Mohr Nachf

g großen Hof und Garten mit Colonade Gartenhaus und Spring Preisliſt tl waarBerger örumen Vegen Umzug ſehr pretswerther anf Nah i d Exp d es blau Berlſtgen tanet ber Fiſchwaarſ

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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